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Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Bebauungsplans Nr. 8 (W), 
1. Änderung - Franzstraße - als Satzung 

Der Rat der Stadt Herne hat in seiner Sitzung am 14.12.2021 folgenden Beschluss gefasst: 

„Der Rat der Stadt beschließt 

1. den Abwägungsvorschlag der Verwaltung zu den im Rahmen der 
Beteiligungsverfahren eingegangenen Stellungnahmen. 

2. den Bebauungsplan Nr. 8 (W), 1. Änderung - Franzstraße - mit Entwurfsstand vom 
07.10.2021 gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 7 GO NRW als Satzung. 

3. der Begründung zum Bebauungsplan mit Stand vom 01.10.2021 zuzustimmen.“ 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 8 (W), 1. Änderung - Franzstraße - umfasst 
einen Bereich, der begrenzt wird im Norden durch die südliche Grenze des Flurstücks 1485, 
im Osten durch die Straße „Am Freibad“, im Süden durch die „Franzstraße“ und im Westen 
durch die östliche Begrenzung des Flurstücks 220. Die räumliche Lage des Plangebietes ist 
in der zum Beschluss gehörenden Anlage 1 dargestellt. 

Im Vergleich zum Beschluss zur Aufstellung der 1. Änderung Bebauungsplanes hat sich der 
räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans verkleinert. Der Geltungsbereich umfasst 
die Flurstücke 1547 (tlw.) und 1475 (tlw.), 1476 (tlw.), Flur 8, Gemarkung Wanne-Eickel 
sowie die Flurstücke 189 (tlw.), 195 (tlw.), 407, 409, 411, Flur 38, Gemarkung Wanne-Eickel. 

Seine Lage im Stadtgebiet kann zudem der nachstehenden Abbildung entnommen werden:  
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Ziele der Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes sind die Errichtung einer 
Kindertagesstätte und die Schaffung einer Grünwegeverbindung zwischen der naturnahen 
Parkanlage im Umfeld des Freizeitbades Wananas im Osten und dem Franzpark im Westen. 
Im Vergleich zum Beschluss zur Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes wird die 
ursprüngliche Zielsetzung – eine wohnbauliche Entwicklung – nicht mehr weiterverfolgt. 
Anstelle dessen soll das Plangebiet ausschließlich die Flächenbedarfe zur Errichtung einer 
sechsgruppigen Kindertagesstätte decken und eine Grünwegeverbindung im nördlichen 
Bereich des Plangebietes ermöglichen. 

Der Bebauungsplan wird zusammen mit seiner Begründung zu jedermanns Einsicht im 
Fachbereich Umwelt und Stadtplanung der Stadt Herne, Technisches Rathaus (Haus A, 1. 
Etage, Räume A.119, A.121 und A.123 – A.128), Langekampstraße 36, 44652 Herne, 
bereitgehalten. Auskünfte über den Inhalt des Planes können auf Verlangen während der 
allgemeinen Servicezeiten (Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 16:00 Uhr, Freitag 8:00 
Uhr bis 13:00 Uhr) erteilt werden. 

Der Bebauungsplan kann außerdem einschließlich aller zugehöriger Unterlagen im 
Internetauftritt der Stadt Herne (www.herne.de/bauleitplanung) sowie über das zentrale 
Bauportal des Landes NRW (https://www.bauleitplanung.nrw.de) eingesehen werden. 

Hinweise: 

1) Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlangen können, wenn die in den §§ 39 
bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Sie können die 
Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass sie die Leistung der 
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragen. Der 
Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem jene bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 

2) Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 
unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Stadt Herne unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt 
entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a BauGB beachtlich sind. 

https://www.herne.de/bauleitplanung
https://www.bauleitplanung.nrw.de/
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Bekanntmachungsanordnung 

Der Beschluss des Bebauungsplans Nr. 8 (W), 1. Änderung - Franzstraße - als Satzung wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Mit dieser öffentlichen Bekanntmachung tritt der 
Bebauungsplan in Kraft. 

Gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 3 BekanntmVO in Verbindung mit § 7 Abs. 6 GO NRW wird darauf 
hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen gegen diese Satzung nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.  

Herne, den 14. Februar 2022  Der Oberbürgermeister: Dr. Frank Dudda  

Öffentliche Zahlungserinnerung 

Die Zahlungsabwicklung der Stadt Herne als Vollstreckungsbehörde erinnert an die Zahlung 
der im Monat März 2022 fällig werdenden Steuern und Abgaben.  

Bei verspäteter Zahlung müssen die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge 
berechnet werden. Falls Mahnung und ggfs. zwangsweise Einziehung erforderlich werden, 
entstehen weitere Kosten. 

Die Bankverbindungen der Stadt Herne und das anzugebende Kassenzeichen entnehmen 
Sie bitte dem jeweiligen Heranziehungsbescheid. 

Herne, 25.2.2022  Zahlungsabwicklung als Vollstreckungsbehörde  
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG - Landtagswahl am 15. Mai 2022 - Änderung der 
Regelungen zur Einreichung von Wahlvorschlägen 

Aufgrund des Gesetzes zur Durchführung der Landtagswahl 2022 vom 1. Februar 2022 
ergibt sich folgende Übergangsregelung zum Landeswahlgesetz (LWahlG):  

§ 4 Unterstützungsunterschriften für Kreiswahlvorschläge und Landeslisten 

§ 19 Abs. 2 Satz 2 und § 20 Abs. 1 Satz 2 des Landeswahlgesetzes sowie § 23 Abs. 2 Satz 
1 und § 28 Abs. 2 Satz 1 der Landeswahlordnung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. S. 548, ber. 
S. 964) in der jeweils geltenden Fassung gelten mit der Maßgabe, dass die Zahl der danach 
erforderlichen Unterstützungsunterschriften auf 50 Unterschriften für einen 
Kreiswahlvorschlag und auf 500 Unterschriften für eine Landesliste reduziert ist. 

Dadurch ergibt sich folgende Änderung zur Öffentlichen Bekanntmachung „Aufforderung zur 
Einreichung von Kreiswahlvorschlägen für die Wahl des Landtags am 15. Mai 2022“ vom 25. 
Oktober 2021: 

Kreiswahlvorschläge von Parteien, die im Deutschen Bundestag oder einem Landtag seit 
deren letzter Wahl nicht aufgrund eines eigenen Wahlvorschlages ununterbrochen vertreten 
sind, sowie Kreiswahlvorschläge von Wählergruppen und 
Einzelbewerberinnen/Einzelbewerbern müssen von mindestens 50 wahlberechtigten 
Personen des Wahlkreises persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein; die 
Wahlberechtigung der unterzeichnenden Person muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung 
gegeben sein und ist bei Einreichung des Kreiswahlvorschlages nachzuweisen (§ 23 Abs. 3 
LWahlO). 

Unverändert gilt: 

Die Unterschriften sind auf amtlichen Formblättern nach Anlage 14a zur LWahlO zu 
erbringen. 

Ich weise darauf hin, dass für die Wahlvorschläge amtliche Vordrucke zu verwenden sind, 
die von der vorgenannten Dienststelle während der allgemeinen Öffnungszeiten: montags 
bis donnerstags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr, freitags von 
8:30 Uhr bis 12:00 Uhr kostenfrei ausgegeben werden. Sie können auch unter Tel.: 02323 
16-2661 oder per E-Mail unter wahlen@herne.de angefordert werden. 

Herne, 16. Februar 2022  Der Kreiswahlleiter: Dr. Dudda (Oberbürgermeister)  

mailto:wahlen@herne.de
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Jahresabschluss 2020 der SEG Verwaltungsgesellschaft mbH 

Die Gesellschafterversammlung der SEG Verwaltungsgesellschaft mbH hat am 23.06.2021 
den Jahresabschluss zum 31.12.2020 mit einer Bilanzsumme von 27.756,22 €, die Gewinn- 
und Verlustrechnung mit einem Jahresüberschuss von 756,66 € festgestellt. 

Jahresabschluss und Lagebericht liegen ab sofort bis zur Feststellung des nächsten 
Jahresabschlusses bei der Stadt Herne, Friedrich-Ebert-Platz 5, Zimmer 309 (3. Etage), 
während der Servicezeiten der Stadt Herne zur Einsichtnahme aus. 

Die Geschäftsführung: gez. Wixforth  

Jahresabschluss 2020 der Stadtentwicklungsgesellschaft Herne mbH & Co. KG 

Die Gesellschafterversammlung der Stadtentwicklungsgesellschaft Herne mbH & Co. KG hat 
am 23.06.2021 den Jahresabschluss zum 31.12.2020 mit einer Bilanzsumme von 
3.955.378,27 €, die Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jahresüberschuss von 
41.210,58 € festgestellt.  

Jahresabschluss und Lagebericht liegen ab sofort bis zur Feststellung des nächsten 
Jahresabschlusses bei der Stadt Herne, Friedrich-Ebert-Platz 5, Zimmer 309 (3. Etage), 
während der Servicezeiten der Stadt Herne zur Einsichtnahme aus. 

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes beauftragte 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft LCT GmbH, Herne, hat am 07. Juni 2021 den folgenden 
Bestätigungsvermerk erteilt: 

„Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, 
für Personen-handelsgesellschaften im Sinne des § 264a HGB geltenden handelsrechtlichen 
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-und 
Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2020 sowie ihrer Ertragslage für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 und vermittelt der beigefügte 
Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen 
wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“  

Die Geschäftsführung: gez. Wixforth  
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Bekanntmachung Planfeststellung für den 6-streifigen Ausbau der A43 vom 
Autobahnkreuz Bochum (A43/A40) bis einschließlich der Anschlussstelle Bochum-

Riemke (3. Planfeststellungsabschnitt)  
aktuell nur noch Verkürzung des Planfeststellungsbereiches auf:  

Anschlussstelle Bochum-Gerthe (Bau-km 24+425) bis zur Anschlussstelle Bochum-
Riemke (Bau-km 28+161) -Deckblattverfahren I- 

Zur Verhandlung der im o.g. Verfahren rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen und 
Einwendungen wird ein Erörterungstermin durchgeführt. 

Die Erörterung findet statt am  
 
   Mittwoch, 09.März 2022 um 09.30 Uhr  
 in der Fortbildungsakademie des Ministeriums des Innern des Landes 
 Nordrhein-Westfalen (Mont-Cenis) in Herne, Mont-Cenis-Platz 1, 44627 Herne  

Bei Bedarf wird der Termin am 10.März 2022 fortgesetzt. Bedarf besteht dann, wenn am 
Abend des 09.03.2022 noch Personen / Behörden vorhanden sind, deren Einwendungen 
aus zeitlichen Gründen an diesem Tag nicht mehr erörtert werden können. Die Uhrzeit für 
eine Fortsetzung wird am Ende des ersten Verhandlungstages festgelegt. Der Termin endet, 
wenn alle Einwendungen der anwesenden Personen erörtert worden sind. 

In dem Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und Stellungnahmen 
erörtert, die zur Auslegung vom 04.04.-03.05.2016 und zur Auslegung des Deckblatts I vom 
15.06.-14.07.2020 eingegangen sind. Durch das Deckblatt I wurde der Planfeststellungs-
bereich auf den Bereich von der Anschlussstelle Bochum-Gerthe bis zur Anschlussstelle 
Bochum-Riemke verkürzt und das Autobahnkreuz A40/A43 aus dem 
Planfeststellungsbereich herausgelöst. Dieser Erörterungstermin befasst sich folglich nur 
noch mit den Einwendungen, die in beiden Auslegungszeiträumen zum verkürzten 
Planfeststellungsbereich eingegangen sind. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine nach Sachthemen gegliederte Erörterung der 
Stellungnahmen und Einwendungen erfolgen wird. 

Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Die Teilnahme an dem Termin ist jedem, der 
Einwendungen erhoben hat oder von dem Vorhaben betroffen ist, freigestellt. Die Vertretung 
durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine 
schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde zu 
geben. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn 
verhandelt werden kann, die Einwendungen jedoch ihre Gültigkeit erhalten, dass verspätete 
Einwendungen ausgeschlossen sind und dass das Anhörungsverfahren mit Schluss der 
Verhandlung beendet ist. Durch die Teilnahme an dem Erörterungstermin oder durch 
Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet. 

Es erfolgt eine Einlasskontrolle. Dabei sind die Ausweispapiere, der 2G-Nachweis (nach 
derzeitigem Stand der Corona-Schutzverordnung) und eine medizinische Schutzmaske 
bereitzuhalten. Sofern Sie die Voraussetzungen der Corona-Schutzmaßnahmen nicht 
erfüllen, kann mit Ihnen auf Antrag eine Erörterung im schriftlichen Verfahren erfolgen (vgl. 
Planungssicherstellungsgesetz). 
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Die mit der Eingangskontrolle erhobenen persönlichen Daten werden zum 
Verfahrensvorgang genommen und archiviert. Weitere Informationen bezüglich des 
Datenschutzes, können Sie auf der Homepage der Bezirksregierung Arnsberg entnehmen. 

Bezirksregierung Arnsberg, den 11.02.2022  
Im Auftrag  
gez. Wrubel  

Vorstehende Bekanntmachung der Bezirksregierung Arnsberg wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.  

Herne, 14.02.2022  Der Oberbürgermeister:  I.V. Friedrichs, Stadtrat  

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Rott 7/9 

Für Rott 7/9, letzte bekannte Anschrift: Wildenbruchstr. 7, 45888 Gelsenkirchen, liegt beim 
Oberbürgermeister der Stadt Herne, Fachbereich Steuern und Zahlungsabwicklung, 
Freiligrathstraße 12, 44623 Herne, Raum 6.16, folgendes Schriftstück zur Abholung bereit:  

 Bescheid 2022 vom 11.01.2022  
 Vertragsgegenstandsnummer 50005000116526700002  

Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis Donnerstag in der 
Zeit von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr und am Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr in 
Empfang genommen werden. 

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge, 
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das 
Schriftstück gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) in der jeweils geltenden 
Fassung als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 

Herne, 17.02.2022  
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Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für die ROYKIT GmbH 

Für die ROYKIT GmbH, letzte bekannte Anschrift: Werderstr. 539, 44628 Herne, liegt beim 
Oberbürgermeister der Stadt Herne, Fachbereich Steuern und Zahlungsabwicklung, 
Freiligrathstraße 12, 44623 Herne, Raum 6.16, folgendes Schriftstück zur Abholung bereit:  

 Bescheid 2019 ff vom 18.01.2022  
 Vertragsgegenstandsnummer 5000100012057881  

Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis Donnerstag in der 
Zeit von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr und am Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr in 
Empfang genommen werden.  

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge, 
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das 
Schriftstück gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) in der jeweils geltenden 
Fassung als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  

Herne, 17.02.2022  

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Alin Pecican 

Für Herrn Alin Pecican, letzte bekannte Anschrift: Frillendorfer Str. 36, 45139 Essen, liegt 
beim Oberbürgermeister der Stadt Herne, Fachbereich Steuern und Zahlungsabwicklung, 
Freiligrathstraße 12, 44623 Herne, Raum 6.16, folgendes Schriftstück zur Abholung bereit:  

 Bescheid 2022 vom 11.01.2022  
 Vertragsgegenstandsnummer 5000100012055900  

Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis Donnerstag in der 
Zeit von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr und am Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr in 
Empfang genommen werden. 

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge, 
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das 
Schriftstück gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) in der jeweils geltenden 
Fassung als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 

Herne, 17.02.2022  
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Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Kevin Mandecki 

Für Kevin Mandecki, letzte bekannte Anschrift: Scharnhorststr. 17, 44628 Herne, liegt beim 
Oberbürgermeister der Stadt Herne, Fachbereich Öffentliche Ordnung, Berliner Platz 9, 
44623 Herne, Zimmer 2.26, folgendes Schriftstück zur Abholung bereit:  

 Ordnungsverfügung vom 18.02.2022, Aktenzeichen 44/1 San AV 75/21  

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle am Montag, Dienstag und 
Donnerstag in der Zeit von 8:30 bis 12:00 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr, und am Mittwoch 
und Freitag in der Zeit von 8:30 bis 12:00 Uhr in Empfang genommen werden.  

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge, 
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das 
Schriftstück gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) in der jeweils geltenden 
Fassung als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  

Herne, 18.02.2022  

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Ugur Camci 

Letzte bekannte Anschrift: Rottbruchstr. 123, 44625 Herne.  

An Herrn Ugur Camci ist ein Schriftstück der Stadt Herne, Aktenzeichen 31.08.01-
02.006547 vom 31.01.2022 gerichtet, welches insgesamt nicht zugestellt werden kann, da 
eine Postzustellung nicht möglich ist.  

Dieses Schriftstück kann von der Person zu den üblichen Öffnungszeiten (Montag, Dienstag, 
8:00-12:00 Uhr und Donnerstag 8:00-12:00 Uhr u. 13:30-15:30 Uhr) beim Fachbereich 
Kinder-Jugend-Familie, Hauptstr. 241, 44649 Herne, eingesehen werden.  

Dieses Schriftstück gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
beziehungsweise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 2 Wochen verstrichen sind. 
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.  

Herne, den 18.02.2022  
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Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Teklit Simon 

Letzte bekannte Anschrift: Trierer Str. 200, 54411 Hermeskeil.  

An Herrn Teklit Simon ist ein Schriftstück der Stadt Herne, Aktenzeichen 31.08.01-
02.006536 vom 21.01.2022 gerichtet, welches insgesamt nicht zugestellt werden kann, da 
eine Postzustellung nicht möglich ist.  

Dieses Schriftstück kann von der Person zu den üblichen Öffnungszeiten (Montag, Dienstag, 
8:00-12:00 Uhr und Donnerstag 8:00-12:00 Uhr u. 13:30-15:30 Uhr) beim Fachbereich 
Kinder-Jugend-Familie, Hauptstr. 241, 44649 Herne, eingesehen werden.  

Dieses Schriftstück gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
beziehungsweise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 2 Wochen verstrichen sind. 
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.  

Herne, den 18.02.2022  

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Ismael Ramo 

Letzte bekannte Anschrift: Syrien.  

An Ismail Ramo, geboren 01.01.1955 ist ein Schriftstück der Stadt Herne, Aktenzeichen 
31.08.01-10.004515 und 004516 vom 22.02.2022 gerichtet, welches insgesamt nicht 
zugestellt werden kann, da eine Postzustellung nicht möglich ist.  

Dieses Schriftstück kann von der Person zu den üblichen Öffnungszeiten (Montag, Dienstag, 
8:00-12:00 Uhr und Donnerstag 8:00-12:00 Uhr u. 13:30-15:30 Uhr) beim Fachbereich 
Kinder-Jugend-Familie, Hauptstr. 241, 44649 Herne, eingesehen werden.  

Dieses Schriftstück gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
beziehungsweise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 2 Wochen verstrichen sind. 
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.  

Herne, den 22.02.2022  
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Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für 

Hans-Joachim Hargens 

Letzte bekannte Anschrift: Wanner Str. 4, 44649 Herne.  

An Herrn Hans-Joachim Hargens (geboren 13.04.1960) ist ein Schriftstück der Stadt 
Herne, Aktenzeichen 31.08.01-11.002222 vom 03.01.2022 gerichtet, welches insgesamt 
nicht zugestellt werden kann, da eine Postzustellung nicht möglich ist.  

Dieses Schriftstück kann von der Person zu den üblichen Öffnungszeiten (Montag, Dienstag, 
8:00-12:00 Uhr und Donnerstag 8:00-12:00 Uhr u. 13:30-15:30 Uhr) beim Fachbereich 
Kinder-Jugend-Familie, Hauptstr. 241, 44649 Herne, eingesehen werden.  

Dieses Schriftstück gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
beziehungsweise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 2 Wochen verstrichen sind. 
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.  

Herne, den 22.02.2022  

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Joy Biemüller 

Letzte bekannte Anschrift: Wanner Str. 4, 44649 Herne.  

An Frau Joy Biemüller (geboren 14.11.1988) ist ein Schriftstück der Stadt Herne, 
Aktenzeichen 31.08.01-11.006481 vom 04.01.2022 gerichtet, welches insgesamt nicht 
zugestellt werden kann, da eine Postzustellung nicht möglich ist.  

Dieses Schriftstück kann von der Person zu den üblichen Öffnungszeiten (Montag, Dienstag, 
8:00-12:00 Uhr und Donnerstag 8:00-12:00 Uhr u. 13:30-15:30 Uhr) beim Fachbereich 
Kinder-Jugend-Familie, Hauptstr. 241, 44649 Herne, eingesehen werden.  

Dieses Schriftstück gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
beziehungsweise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 2 Wochen verstrichen sind. 
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.  

Herne, den 22.02.2022  
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Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Volker Rein  

Vollzug des Tierschutzgesetzes 

Ein Dokument des Kreises Recklinghausen vom 23.02.2022, Aktenzeichen (39.3) Tsch_2 
1_0522_Stu, ist zuzustellen an Herrn Volker Rein, zuletzt wohnhaft Turmstr. 4, 44651 
Herne.  

Das Dokument kann nicht zugestellt werden, weil der Aufenthalt des Empfängers unbekannt 
ist. Deshalb wird das Dokument öffentlich zugestellt. Es kann eingesehen und vom 
Empfänger in Empfang genommen werden in meinen Diensträumen: 45657 Recklinghausen, 
Kreishaus, Kurt-Schumacher-Allee 1, Fachdienst 39, Raum 0.1.23, Frau Stucke.  

Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tage dieser Veröffentlichung zwei Wochen 
vergangen sind.  

Rechtsgrundlage für diese öffentliche Zustellung ist § 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV NW S. 94) in der zurzeit 
geltenden Fassung. 

Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen. Sofern das Dokument eine Ladung zu einem Termin enthält, 
kann dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge haben.  

Der Kreis Recklinghausen ist nach § 23 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit vom 01.10.1979 (SGV. NRW. 202) i.V.m. der öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung zwischen dem Kreis Recklinghausen und der Stadt Herne zur Übernahme von 
Aufgaben des Veterinärwesens und der Lebensmittelüberwachung durch den Kreis 
Recklinghausen vom 19.09.2017 für die Stadt Herne in diesem Wirkungsbereich zuständige 
Ordnungsbehörde.  

Recklinghausen, 23.2.2022  KreisRecklinghausen  
 Der Landrat, Fachdienst 39: I. A. Stucke  
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